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Die KfW Stiftung 

Gegründet im Oktober 2012, setzt sich die gemeinnützige, 
unabhängige KfW Stiftung mit der Bewältigung großer 
gesellschaftlicher Herausforderungen auseinander. Mit der 
gezielten Förderung von lokalen, nationalen und internatio-
nalen Projekten möchte sie sensibilisieren, um Verantwortung 
zu übernehmen und Vielfalt zu gestalten.

Förderschwerpunkte bilden die Bereiche Umwelt und Klima, 
Soziales Engagement und Verantwortliches Unternehmertum 
sowie Kunst und Kultur. Zum Vorstand der KfW Stiftung wurden 
Dr. Ulrich Schröder und Dr. Edeltraud Leibrock berufen. Der 
Sitz der KfW Stiftung ist Frankfurt am Main.

Der KfW-Bernhard-Grzimek-Preis

Bernhard Grzimek war ein charismatischer Mensch. Mit 
seinen international vielbeachteten Filmen und durch seine 
Fernsehmoderationen hat er das Verständnis vom moder-
nen Umwelt- und Naturschutz nachhaltig geprägt. Seiner 
Tatkraft ist es zu verdanken, dass die Serengeti und weitere 
Naturwunder der Nachwelt erhalten geblieben sind. Durch 
seine Führungsstärke wurden die international agierende 
Naturschutzorganisation Zoologische Gesellschaft Frankfurt 
von 1858 e.V. (ZGF) und der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) zu den wichtigsten Umweltorganisationen 
Deutschlands.

Der KfW-Bernhard-Grzimek-Preis verbindet das Lebenswerk 
des Naturschützers und Aufklärers Bernhard Grzimek mit 
dem Thema „Erhalt der Artenvielfalt – Biodiversität“ in Flora, 
Fauna und Habitat – ein Zukunftsthema mit existenzieller 
Dimension. 

Es ist ein Anliegen der KfW Stiftung, die breite Öffentlichkeit 
für die Notwendigkeit des Erhalts der Artenvielfalt zu sensi-
bilisieren. Deshalb gibt der KfW-Bernhard-Grzimek-Preis der 
Bedrohung wie auch den Erfolgen bei Klima-, Umwelt- und 
Ressourcenschutz „ein Gesicht“.

Der KfW-Bernhard-Grzimek-Preis zeichnet international wirkende 
Persönlichkeiten und Organisationen aus, die mit ihrer Krea-
tivität, ihrer Tat- und Innovationskraft oder mit ihrem Unter-
nehmertum bzw. ihrer Führungsstärke zu einem öffentlichen 
Verständnis der Herausforderungen und  Lösungsansätze 
zum Erhalt von Biodiversität maßgeblich beitragen.

Der KfW-Bernhard-Grzimek-Preis leistet somit selbst einen 
Beitrag, das drängende Thema Biodiversität in das Bewusst-
sein von Führungspersönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik, 
Wissenschaft und Zivilgesellschaft zu rücken. Er will deutlich 
machen, dass systemisches und nachhaltiges Handeln in 
diesem Themenfeld von herausragender Bedeutung für die 
Zukunft der Menschheit ist.



KategOrien unD auSWahL

Preisträger werden für Leistungen in einer der fünf 
nachstehenden Kategorien ausgezeichnet.

Verantwortung und Kreativität  
Würdigt Künstler, Schriftsteller und Journalisten, die durch 
ihr Werk einen außerordentlichen Beitrag geleistet haben, 
um das Thema Biodiversität stärker in das Bewusstsein von 
Führungspersonen und Gesellschaft zu rufen.

Verantwortung und tatkraft 
Würdigt Institutionen und Persönlichkeiten der Zivilgesell-
schaft, die in außerordentlicher Weise das kollektive Potenzial 
genutzt haben, um einen praktischen Beitrag zum Erhalt der 
Biodiversität zu leisten oder durch öffentlichkeitswirksame 
Aktionen dem Thema mehr Aufmerksamkeit zu verleihen.

Verantwortung und innovation 
Würdigt herausragende wissenschaftliche Institutionen oder 
Wissenschaftler und Forscher, deren Tätigkeit ein besseres 
Verständnis von Biodiversität bewirkt hat oder Grundlage für 
neue Maßnahmen sein kann.

Verantwortung und unternehmertum 
Würdigt Unternehmen, Unternehmer oder Manager, die in 
herausragender Weise die Herausforderungen der Biodiversität 
für ihr Unternehmen gemeistert haben und somit Vorbild 
und Benchmark für andere Unternehmen sind. 

Verantwortung und führungsstärke
Würdigt Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, die sich 
mit ihrem Wirken in herausragender Weise langfristig, nach-
haltig und jenseits von öffentlichen oder politischen Ämtern 
um das Thema Biodiversität verdient gemacht und so die 
gesellschaftliche Debatte angeregt und mit geführt haben.

Der Weg zur nOminierung 

Die Möglichkeit zum Vorschlag eines Preisträgers steht allen 
Personen offen. Eigennominierungen sind nicht möglich.

Für den KfW-Bernhard-Grzimek-Preis können Personen 
sowie Organisationen, wie zum Beispiel Vereine, Stiftungen 
oder Unternehmen in den genannten Kategorien vor-
geschlagen werden.

Bitte reichen Sie Ihre Nominierung bis 15. Juni 2014
bei uns ein.

Für jede vorgeschlagene Organisation oder Person sind 
Kontaktdaten, Internetlinks, Projektskizze, Referenzen und 
eine qualifi zierte Begründung schriftlich zu formulieren. 

Bitte verwenden Sie hierfür das Formular, das auf unserer 
Internetseite zum Download zur Verfügung steht.

Der KfW-BernharD-grzimeK-PreiS unter-
StÜtzt mit 50.000 € DaS engagement DeS 
PreiStrÄgerS. 

Die JurY

 

Peter-matthias gaede 
Chefredakteur GEO, GEO Special, GEOthema

Christian grzimek 
Geschäftsführer OKAPIA KG Michael Grzimek & Co

Prof. Dr. axel Janke 
LOEWE – Biodiversität und Klimaforschungszentrum BiK-F

Dr. edeltraud Leibrock
Vorstand KfW Stiftung

Dr. inge Paulini 
Generalsekretärin des Wissenschaftlichen Beirats der 
Bundesregierung Globale Umweltveränderungen (WBGU)

Dr. Christof Schenck
Geschäftsführer Zoologische Gesellschaft Frankfurt (ZGF) e.V.

Dr. maritta von Bieberstein Koch-Weser
Präsidentin Earth3000

Vielfältes Engagement: Den Gewinner unter den Nominierten auszuwählen, ist die 
Aufgabe der Jury.

Das Anliegen von Bernhard Grzimek: 
Die Natur schützen, Biodiversität erhalten.

„Verantwortung übernehmen, Vielfalt erhalten“ 
– das ist der Leitgedanke der KfW Stiftung.

Für die Gestaltung des Preises, 
in Höchster Porzellan um-

gesetzt, wurde das Berliner 
Designbüro Formfjord 

ausgewählt. 

Das Preisgeld kann auf maximal zwei Preisträger verteilt werden. 

Das Nominierungsformular und weitere Informationen
fi nden Sie hier: 

WWW.KfW-Stiftung.De 
> Umwelt & Klima > KfW-Bernhard-Grzimek-Preis  


